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(NW) Es ist möglich und sogar 
gesetzlich vorgesehen, in allen 
Kombinaten, Betrieben und Ein­
richtungen, die nach der wirt­
schaftlichen Rechnungsführung 
arbeiten, und dort in allen Berei­
chen, die direkt darauf Einfluß 
haben, das Haushaltsbuch zu 
führen.
Die Richtlinie, die dafür vom Mi­
nisterrat der DDR und vom Bun­
desvorstand des FDGB herausge­
geben wurde und seit dem 1. Ja­
nuar dieses Jahres in Kraft ist, 
bezeichnet das Haushaltsbuch 
als wirksames Instrument, die 
schöpferische Initiative der Ar­
beitskollektive im sozialistischen 
Wettbewerb auf Schwerpunkte 
effektiven Arbeitens, die Verbes­
serung des Verhältnisses von 
Aufwand und Ergebnis, auf die 
Senkung der Kosten zu lenken. 
Sie fordert ausdrücklich von den 
Generaldirektoren der Kombinate 
und den Leitern der Betriebe, alle 
notwendigen Voraussetzungen 
für die Arbeit mit Haushaltsbü­
chern zu schaffen und mit den 
Gewerkschaftsleitungen darüber 
zu entscheiden, wo und wie sie 
geführt werden. Diese bindende 
Festlegung ist natürlich auch 
Grundlage für die Parteikontrolle 
durch die Parteiorganisationen. 
Generell sind in allen Kollektiven 
Haushaltsbücher zu führen, de­
ren Verantwortungsbereiche klar 
abgegrenzt sind und die mit den 
Kostenstellen der Betriebe über­
einstimmen. Bestehen innerhalb 
einer Kostenstelle mehrere KoL 
lektive, sollen die Haushaltsbü­
cher für einzelne Meisterberei­
che oder Brigaden innerhalb die­
ser Kostenstelle eingerichtet wer­
den.
Dabei geht es darum, monatlich 
auszuweisen, wie ein Kollektiv 
zum Beispiel Grundmaterial und

Lohnkosten, Aufwendungen für 
Warte- und Stillstandszeiten ge­
senkt sowie Energie, Werkzeuge, 
Hilfsmaterial oder Kraftstoff ein­
gespart und auch die Fertigungs­
zeit gesenkt hat. -
Auch für Arbeitskollektive in den 
Bereichen Forschung und Ent­
wicklung, Projektierung, Kon­
struktion und Technologie, Ab­
satz und Transport, deren Arbeit 
nach Aufwand und Ergebnis be­
messen werden kann und die die­
ses Verhältnis im ganzen Betrieb

(NW) Die umfassende Intensi­
vierung der Volkswirtschaft ent­
sprechend den Beschlüssen un­
serer Partei erfordert, konse­
quent die verfügbare und die neu 
in Betrieb zu nehmende Ferti­
gungstechnik mit großer Sach­
kenntnis, Sorgfalt und Umsicht 
einzusetzen und dabei die tech­
nologische Disziplin, Ordnung 
und Sicherheit an jedem Arbeits­
platz zu gewährleisten.
Die Beschleunigung des wissen­
schaftlich-technischen Fort­
schritts, die Anwendung von 
Schlüsseltechnolgien, wie auto­
matisierte Konstruktions- und 
Fertigungstechnik, moderne Re­
chentechnik, Mikroelektronik, 
Biotechnologie und andere, ver­
langen eine auf hohe technologi­
sche Disziplin, Ordnung und Si­
cherheit ausgerichtete, den stän­
dig wachsenen Ansprüchen ge­
nügende Leitungstätigkeit und 
schöpferische Arbeit in For­
schung, Konstruktion, Produktion 
und Instandhaltung.

direkt beeinflussen, sieht die 
Richtlinie vor, Haushaltsbücher 
zu führen. Ihnen sind solche 
Kennziffern bzw. Kriterien vorzu­
geben, deren Einhaltung die Ef­
fektivität der Arbeit beeinflußt.
In jedem Fall ist es nötig, die Er­
gebnisse saldiert abzurechnen, 
das heißt erzielte Einsparungen 
selbst verursachten Verlusten ge­
genüberzustellen und nur das als 
Resultat zu bewerten, was sich 
unter dem Strich ergibt.
Aus dieser Sicht müssen nur sol­
che Bereiche auf die Führung 
elfies Haushaltsbuches - und die 
entsprechenden materiellen Ver­
gütungen - verzichten, in denen 
derartige Abrechnungen nicht 
möglich sind.

Die Einhaltung der technologi­
schen Disziplin, von Ordnung 
und Sicherheit in den Kombina­
ten und Betrieben sind somit lei­
stungsfördernde Faktoren.
Aus all dem ist ersichtlich, daß 
der Kampf um die allseitige Erfül­
lung und gezielte Überbietung 
des Planes mit dem Kampf um 
die Sicherung der technologi­
schen Disziplin und der Einhal­
tung von Ordnung und Sicherheit 
an jedem Arbeitsplatz eng ver­
bunden ist. Deshalb haben auch 
die Werktätigen des VEB Elektro- 
projekt und Anlagenbau Berlin, 
die unter der Losung „Hohe Lei­
stungen zum Wohle des Volkes 
und für den Frieden - Vorwärts 
.zum XI. Parteitag der SED!" An­
fang des Jahres zur Führung des 
Wettbewerbs in Vorbereitung 
des XI. Parteitages aufriefen, in 
ihrem Wettbewerbsprogramm 
konkrete Verpflichtungen zur 
weiteren Verbesserung von Ord­
nung, Sicherheit und Disziplin 
übernommen.

Müssen Wettbewerbsverpflichtungen 
Ordnung und Sicherheit enthalten?
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